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2. Änderung

Übersichtsplan

I. Textliche Festsetzungen gemäß § 9 (1) BauGB
Art und Maß der baulichen Nutzung (§ 9 (1) Nr. 1 BauGB) i.V.m. BauNVO
1.1.  Als Art der baulichen Nutzung ist "Allgemeines Wohngebiet" (WA) gemäß § 4 BauNVO 
festgesetzt. Die in § 4 (3) Nr. 5 BauNVO genannten, ausnahmsweise zulässigen 
Tankstellen sind gemäß § 1 (6) Nr. 1 BauNVO nicht Bestandteil des Bebauungsplans und 
somit ausgeschlossen.

1.2.  Gemäß § 16 (3) BauNVO darf im Allgemeinen Wohngebiet die festgesetzte Firsthöhe 
(FH) von maximal 75,00 m über NHN (Normal-Höhen-Null) nicht überschritten werden.

2.  Gemäß § 1(6) BauNVO sind innerhalb des Mischgebietes die nach § 6 (3) BauNVO 
ausnahmsweise zulässigen Vergnügungsstätten wie Wettbüros oder Spielhallen nicht 
Bestandteil des Bebauungsplans.

Bauweise (§ 9 (1) Nr. 2 BauGB i.V.m. § 22 (4) BauNVO)
3.  Im Allgemeinen Wohngebiet ist eine abweichende Bauweise gemäß § 22 (4) BauNVO 
festgesetzt. In der abweichenden Bauweise (a) dürfen Gebäude eine Länge von 50 m 
überschreiten und sind mit seitlichem Grenzabstand zu errichten.

Ver- und Entsorgungsleitungen (§ 9 Abs.1 Nr. 13 BauGB)
4.  Ver- und Entsorgungsleitungen sowie sämtliche Niederspannungs- und 
Telekommunikationsleitungen sind unterirdisch zu verlegen.

Geh-, Fahr- und Leitungsrecht (§ 9 (1) Nr. 21 BauGB i.V.m. BauNVO)
5.  Im Allgemeinen Wohngebiet wir die zeichnerisch festgesetzte Fläche „GFL 1“ mit einem 
Geh-, Fahr- und Leitungsrecht zugunsten der Versorgungsträger sowie der Anlieger belastet.

6.  Die zeichnerisch festgesetzte Fläche „GFL 2“ wird gemäß § 9 (2) Nr. 2 BauGB mit einem 
Geh-, Fahr- und Leitungsrecht zugunsten der Stadt Hamm belastet, solange bis der in 
diesem Bereich verlaufende Regenwasserkanal aufgegeben und verdämmt worden ist. Im 
Anschluss daran entfällt das GFL-Recht und es gelten alleinig die Festsetzungen als 
Allgemeines Wohngebiet gemäß § 4 BauNVO i.V.m. einem Erhaltungsgebot gemäß § 9 (1) 
Nr. 25b BauGB bzw. als Mischgebiet gemäß § 6 BauNVO weiter.

Flächen für die Erhaltung von Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen (§ 9 
(1) Ziffer 25b BauGB)
7.  In der im Plan gekennzeichneten Fläche entlang der südlichen Geltungsbereichsgrenze 
sind die dort vorhandenen Bäume zu erhalten und dauerhaft zu pflegen. Abgängige Bäume 
sind entsprechend zu ersetzen. Fachgerechte Ergänzungsanpflanzungen sind zulässig.

8.  Entlang des im Plan gekennzeichneten Überganges zum nördlich gelegenen Waldrand 
sind die dort vorhandenen Bäume und Sträucher zu erhalten und dauerhaft zu pflegen. 
Abgängige Bäume und Sträucher sind entsprechend zu ersetzen. Fachgerechte 
Ergänzungsanpflanzungen sind zulässig.

II. Örtliche Bauvorschriften gemäß § 9 (4) BauGB i.V.m. § 86 (4) 
BauO NRW
Dachgestaltung
a)  Als Dachform ist das Flachdach zulässig.

Müllbehälter
b)  Stellplätze zur Unterbringung von Müllbehältern sind der Einsicht von der öffentlichen 
Verkehrsfläche, z.B. durch Begrünungsmaßnahmen, zu entziehen.

Gestaltung und Instandhaltung unbebauter Flächen bebauter Grundstücke:
c)  Flächen, die weder überbaut sind, noch als Wegefläche oder Stellplatz dienen, sind als 
Grünflächen anzulegen und zu pflegen.

III. Hinweise
Bodeneingriffe
Bei Bodeneingriffen können Bodendenkmäler (kultur- und / oder naturgeschichtliche 
Bodenfunde, d.h. Mauern, alte Gräben, Einzelfunde oder auch Veränderungen und 
Verfärbungen in der natürlichen Bodenbeschaffenheit, Höhlen und Spalten, aber auch 
Zeugnisse tierischen und / oder pflanzlichen Lebens aus erdgeschichtlicher Zeit) entdeckt 
werden. Die Entdeckung von Bodendenkmälern ist der Gemeinde als Untere 
Denkmalschutzbehörde und / oder dem Landschaftsverband Westfalen-Lippe (Archäologie 
für Westfalen - Außenstelle Olpe) (Tel. 02761 / 93750, Fax 02671 / 937520) unverzüglich 
anzuzeigen und die Entdeckungsstätte mindestens drei Werktage in unverändertem 
Zustand zu erhalten (§§ 15 und 16 Denkmalschutzgesetz NW) falls diese nicht vorher von 
den Denkmalbehörden freigegeben wird. Der Landschaftsverband Westfalen-Lippe ist 
berechtigt, das Bodendenkmal zu bergen, auszuwerten und für wissenschaftliche 
Erforschung bis zu sechs Monaten in Besitz zu nehmen (§ 16 (4) DSchG NW).

Kampfmittel
Generell ist bei allen Baugrundeingriffen erhöhte Aufmerksamkeit geboten, da die Existenz 
von Kampfmitteln nie ganz ausgeschlossen werden kann. Falls bei Erdarbeiten verdächtige 
Gegenstände gefunden werden oder eine außergewöhnliche Verfärbung des Erdreiches zu 
bemerken ist, wenden Sie sich bitte sofort telefonisch an Feuerwehr (Tel. 02381 / 903-250 
oder 903-0 oder Notruf 112) oder Polizei (Tel. 02381/916-0 oder Notruf 110).

DIN-Normen und sonstige Quellen
Die auf dieser Planurkunde genannten DIN-Normen, VDI-Richtlinien und sonstigen Quellen 
können im Bautechnischen Bürgeramt des Technischen Rathauses, 
Gustav-Heinemann-Straße 10, 59065 Hamm eingesehen werden.

Artenschutz
Bauherren sind für die Einhaltung der Vorschriften zum Artenschutz nach 
Bundesnaturschutzgesetz verantwortlich.

Rodungsverbot
Bei der Umsetzung der Planung ist das allgemeine Rodungsverbot außerhalb von Wald- 
und Gartenflächen zur Brutzeit (zwischen dem 01.03. und 30.09.) gemäß § 39 (5) Satz 2 
Bundesnaturschutzgesetz einzuhalten.

Waldgefährdung durch Feuer
Gemäß § 47 Landesforstgesetz ist im Wald oder in einem Abstand von weniger als 
einhundert Meter vom Waldrand außerhalb einer von der Forstbehörde errichteten oder 
genehmigten und entsprechend gekennzeichneten Anlage das Anzünden oder Unterhalten 
eines Feuers oder die Benutzung eines Grillgerätes sowie das Lagern von 
leichtentzündlichen Stoffen nicht zulässig. Die Forstbehörde kann auf Antrag eine Befreiung 
von dem Verbot erteilen.

Methanausgasungen (Bereich III)
Nach gutachterlichen Feststellungen liegt der Geltungsbereich des Bebauungsplanes in 
einem großflächigen Bereich, in dem aktuell Ausgasungen von Kohlenflözgasen auftreten 
können. Eine Freisetzung aus Methan ist insbesondere dann möglich, wenn die 
abdichtenden Schichten des Quartär sowie des Emscher-Mergels durchteuft werden. Es 
können dann bautechnische Maßnahmen wie zum Beispiel eine flächige Gasdränage unter 
Neubauten oder eine Abführung von aufsteigendem Gas zum Beispiel mittels Rigolen, 
Drainplatten oder Entgasungsleitungen notwendig werden. Es wird daher dringend 
empfohlen, objektbezogene Untersuchungen sowie die Konzepterarbeitung von Vorsorge- 
und Sicherheitsvorkehrungen durch einen Sachverständigen durchführen zu lassen. Nähere 
Informationen können beim Umweltamt eingeholt werden.

Kontaktdaten
Die in den Hinweisen angegebenen Kontaktdaten, (Name, Adresse, Fax- oder 
Telefonnummer) haben den Stand vom Oktober 2013.

Kennzeichnung in Textform gemäß §9(5)BauGB
Unter den im Geltungsbereich liegenden Flächen ging 
der Bergbau um.
Auch nach Beendigung des Kohleabbaues muss mit 
bergbaulichen Auswirkungen gerechnet werden.


